Arbeitsstelle für Leseforschung und Kinder- und Jugendmedien (ALEKI)

Die Arbeitsstelle für Leseforschung und Kinder- und Jugendmedien (ALEKI) ist hervorgegangen aus einem Forschungsprojekt zur Geschichte der Kinder- und Jugendliteratur. Zu ihrem Arbeitsbereich gehören: Grundlagenforschung zur Geschichte der Kinder- und Jugendliteratur, Historische Leseforschung (u.a. Mädchenlektüre/Frauenlektüre), Lesesozialisationsforschung, Medienforschung, Didaktik der Kinder- und Jugendliteratur und der audiovisuellen und neuen Medien. Dokumentiert sind die Forschungsarbeiten durch Publikationen wie z.B. dem Handbuch zur Kinder- und Jugendliteratur oder der Buchreihe Lesesozialisation und Medien. Die Internet-Rezensionszeitschrift Les(e)bar bietet Besprechungen aktueller Kinder- und Jugendliteratur. 
Die ALEKI-Bibliothek spiegelt diese Schwerpunkte wider: Neben der Forschungsliteratur zu den genannten Arbeitsbereichen (derzeit ca. 3000 Titel), einer 1988 eingerichteten Abteilung „Aktuelle Kinder- und Jugendliteratur“ (derzeit ca. 7000 Werke), einer Videothek (Kinder- und Jugendfilme, Literaturverfilmungen, Filmklassiker, Filme zum Themenschwerpunkt 'Frauen und Film'; derzeit ca. 3200 Filme) und einer Auswahl von CD-ROM für Kinder und Jugendliche sind es vor allem die historischen Sammlungen, die wesentlichen Anteil an der Bedeutung dieser Spezialbibliothek haben; zugleich sind sie die Materialbasis für die Forschungsarbeit: die Sammlung historischer Kinder- und Jugendliteratur und die Sammlung historischer Frauenliteratur. 

Die Sammlung historischer Kinder- und Jugendliteratur umfasst ca. 1500 Titel bis zum Erscheinungsjahr 1950, die frühesten aus dem 16. Jahrhundert. Es sind alle Gattungen und Genres der KJL vertreten, einen Schwerpunkt bildet die Mädchenliteratur des 19. Jahrhunderts. Besonders hervorzuheben ist auch der Zeitschriftenbestand mit ca. 50 Titeln, darunter viele Mädchenzeitschriften und -jahrbücher in allen erschienenen Jahrgängen. Ergänzt wird die Sammlung der historischen KJL durch ca. 700 Dauerleihgaben der Bibliothek der Erziehungswissenschaftlichen Abteilung der Universität zu Köln; es handelt sich vorwiegend um KJL der Aufklärungszeit (1750-1900). Neu angekauft wurde eine Sammlung von Abenteuerliteratur (ca. 2000 Titel). 

Ausgewählte Werke der Sammlung werden sukzessive als „Elektronische Bibliothek der Aleki. Historische Kinder- und Jugendliteratur im Netz“ digitalisiert zur Verfügung gestellt.
Die Sammlung historischer Frauenliteratur (derzeit ca. 500 Titel) enthält Werke, die von der Mitte des 18. Jahrhunderts bis zur Mitte des 20. Jahrhunderts erschienen sind. Inhaltliche Schwerpunkte sind Erzählungen und Romane von Autorinnen (viele in Werkausgaben), biographische und autobiographische Texte, gesellschafts-, bildungs- und kulturpolitische Werke zur ‚Frauenfrage’. In Mikrofiche-Ausgaben sind Nachschlagewerke und Frauenzeitschriften vorhanden.

Zusätzlich befinden sich im Archiv der Arbeitsstelle für Leseforschung und Kinder- und Jugendmedien ca. 6000 Werke der Kinder- und Jugendliteratur vom 15. Jahrhundert bis 1950 in Fotokopien, Mikrofilmen und Mikrofiches.
Die historischen Sammlungen sind als Teil der Bestandskatalogisierung recherchierbar, die Archivmaterialien über bibliographische Datenbanken zu den Forschungsbereichen, alle sind intern mit dem Datenbanksystem allegro-C erfasst. 

Besonders zu erwähnen sind die Datenbank „Mädchen- und Frauenlektüre“, die interessierten Institutionen und Forscherinnen und Forschern auf Anfrage als CD-ROM-Version zugeschickt werden kann, und die Videodatenbank der ALEKI mit dem Bestand des Videoarchivs (Access-Datenbank).

Ab 2005 werden die Neuzugänge der Bibliothek im Verbund des Kölner Universitätsgesamtkatalogs (KUG) (http://kug3.ub.uni-koeln.de/portal/opac?view=all) katalogisiert. Über Retrokatalogisierung sollen bis 2007 die Titel der gesamten Bibliotheksbestände der ALEKI online 

 im Internet zur Verfügung stehen (http://kug.ub.uni-koeln.de/portal/opac?view=inst323). 

Art der Bibliothek: Präsenzbibliothek

Öffnungszeiten: Mo-Do, 10.00-16.00 Uhr; nur nach telefonischer Anmeldung

Arbeitsplätze: 4

Benutzerterminals: 2

Sonstige Ausstattung: Mikrofiche- und Mikrofilm-Lesegeräte, Readerprinter; Kopieren begrenzt möglich

Ansprechpartnerinnen: Maria Michels-Kohlhage; Imke Pitro-Riedel

Telefon: 0221/470-6515; 0221/470-4069

Fax: 0221/470-5197

Adresse der Internetseite: http://www.aleki.uni-koeln.de/bibliothek.html 
E-Mail-Adresse: michels.kohlhage@uni-koeln.de; imke.pitro-riedel@uni-koeln.de
Postanschrift: Universität zu Köln, Aleki, Bernhard-Feilchenfeld-Str. 11, 50969 Köln
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